
Löffinger Muschelkalkhochland

Lage des Natura 2000-Gebiets
Das 471 Hektar große Gebiet (FFH 8115-342) hat Anteile an der Gemeinde Friedenweiler (Ortsteil Rötenbach) und der StadtDas 471 Hektar große Gebiet (FFH 8115-342) hat Anteile an der Gemeinde Friedenweiler (Ortsteil Rötenbach) und der Stadt
Löffingen (Ortsteile Göschweiler, Seppenhofen, Dittishausen, Reiselfingen und Löffingen Stadt). Die Gemeinden befinden sichLöffingen (Ortsteile Göschweiler, Seppenhofen, Dittishausen, Reiselfingen und Löffingen Stadt). Die Gemeinden befinden sich
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald.im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald.

Das FFH-Gebiet erstreckt sich auf einer Höhe zwischen 767 und 884 Meter über Normalnull. Naturräumlich befindet sich derDas FFH-Gebiet erstreckt sich auf einer Höhe zwischen 767 und 884 Meter über Normalnull. Naturräumlich befindet sich der
größte Teil des Gebiets im Bereich des „Alb-Wutach-Gebiets“. Kleine Anteile des NSG Rötenbacher Wiesen gehen in dengrößte Teil des Gebiets im Bereich des „Alb-Wutach-Gebiets“. Kleine Anteile des NSG Rötenbacher Wiesen gehen in den
Bereich des Hochschwarzwalds und gen Norden in den Bereich des Südöstlichen Schwarzwalds über. Die geologischenBereich des Hochschwarzwalds und gen Norden in den Bereich des Südöstlichen Schwarzwalds über. Die geologischen
Verhältnisse reichen vom Grundgebirge im Westen über den Oberen Buntsandstein (mit einem drei Meter mächtigen tonigenVerhältnisse reichen vom Grundgebirge im Westen über den Oberen Buntsandstein (mit einem drei Meter mächtigen tonigen
Band, dem sogenannten Röt), nach Osten über Unteren, Mittleren zum Oberen Muschelkalk.Band, dem sogenannten Röt), nach Osten über Unteren, Mittleren zum Oberen Muschelkalk.
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Kennzeichnend für den westlichen Teil des Gebiets ist ein Vegetationsmosaik aus extensiv genutzten Feuchtwiesen,Kennzeichnend für den westlichen Teil des Gebiets ist ein Vegetationsmosaik aus extensiv genutzten Feuchtwiesen,
Bergmähwiesen und artenreichen Niedermooren sowie Pfeifengraswiesen. Dort befinden sich regionaltypische und zum TeilBergmähwiesen und artenreichen Niedermooren sowie Pfeifengraswiesen. Dort befinden sich regionaltypische und zum Teil
sehr seltene Arten wie der Niedrigen Schwarzwurzel (Scorzonera humilis), Moor-Klee (Trifolium spadiceum) und Hartmanssehr seltene Arten wie der Niedrigen Schwarzwurzel (Scorzonera humilis), Moor-Klee (Trifolium spadiceum) und Hartmans

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/DokumenteMaPLffingerMuschelkalkhochland/8115342_03_uebersichtskarte-loeffinger-mschuelkalkhochland.pdf
mailto:ruben.clemens@rpf.bwl.de


Segge (Carex hartmanii).Segge (Carex hartmanii).

Das Vorkommen von Glazialrelikten, wie der Bleichen Weide und Shuttleworths Rohrkolben, geben Hinweise darauf, dass esDas Vorkommen von Glazialrelikten, wie der Bleichen Weide und Shuttleworths Rohrkolben, geben Hinweise darauf, dass es
im Gebiet Primärstandorte gibt, die seit der letzten Eiszeit waldfrei geblieben sind. Der Waldanteil im Gebiet ist mit 25im Gebiet Primärstandorte gibt, die seit der letzten Eiszeit waldfrei geblieben sind. Der Waldanteil im Gebiet ist mit 25
Hektar sehr gering.Hektar sehr gering.

Das Gebiet ist bedeutender Lebensraum einiger Wiesenbrüter, wie zum Beispiel dem Braunkehlchen. Die strukturreichenDas Gebiet ist bedeutender Lebensraum einiger Wiesenbrüter, wie zum Beispiel dem Braunkehlchen. Die strukturreichen
Feuchtwiesen werden von vielen seltenen Vögeln wie Wachtelkönig, Grauammer und Heidelerche besiedelt.Feuchtwiesen werden von vielen seltenen Vögeln wie Wachtelkönig, Grauammer und Heidelerche besiedelt.

  

Unser Ziel
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Mit dem Managementplan soll dieses europäische Naturerbe im „Löffinger Muschelkalkhochland“ für nachfolgendeMit dem Managementplan soll dieses europäische Naturerbe im „Löffinger Muschelkalkhochland“ für nachfolgende
Generationen gesichert werden.Generationen gesichert werden.

Konkrete Maßnahmen zur Erreichung dieses Ziels können dem Managementplan entnommen werden.Konkrete Maßnahmen zur Erreichung dieses Ziels können dem Managementplan entnommen werden.

Weitere Informationen
Bekanntgabe des ManagementplansBekanntgabe des Managementplans, (pdf), (pdf)

Endfassung Natura 2000-Managementplan und weitere InformationenEndfassung Natura 2000-Managementplan und weitere Informationen

Eindrücke aus dem Natura 2000-Gebiet
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http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/DokumenteMaPLffingerMuschelkalkhochland/map-loeffinger-muschelkalkhochland-bekannt-endfassung.pdf
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125458&md5=162202f46b049e5c114b554cf603a1b0e5dd6c98&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
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http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125459&md5=02096cd2e368f5c2c71ee55705e0e92ac85eae02&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125460&md5=75c91bcc3d114a3f54548b7fba7af567ec2d38b7&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9

